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  Klassentreffen
 
   
 
   
 
  Es war wieder mal so weit. Wir hatten Klassentreffen. Das Lokal, wo wir uns diesmal trafen, gehörte einem Schulkollegen. Ich besuchte ihn schon vorher und sah mich auch um und machte den Termin fix und brachte ihm auch die Einladung mit. Er trug die restlichen Einladung für mich in seiner Gegend aus. Wir redeten noch etwas und dann fuhr ich auch schon nach Hause. Beim nach Hause fahren kam mir wieder mal eine blöde Idee. Er hatte sich zu seinem Vorteil verändert, schlanker fescher und man konnte auch sagen jünger. Beim ersten Klassentreffen war er schüchterner und auch etwas molliger. Aber diesmal … Naja wo gingen meine Gedanken schon wieder hin. Nur weil wir in Swingerclubs gehen heißt das noch lange nicht dass er Interesse hat. Ich hätte es jedenfalls …
 
   
 
  Der Tag, besser gesagt der Abend kam wo wir uns trafen. Es wurde ein lustiger gemütlicher Abend. Es kamen viele. Viele kannte ich noch, einige nicht mehr. Aber es ging den anderen ebenso. Der Abend wurde ein großer Erfolg. 
 
  Als die letzten gingen half ich ihm, meinem Ex-Schulkollegen noch den Rest wegräumen damit er auch bald zu Bett gehen konnte, denn er musste ja am Sonntag wieder auf. Ich konnte ja länger schlafen.
 
  „Das muss aber nicht sein, lass es gehen, das mache ich schon.“
 
  „Nein ich helfe dir damit du auch bald ins Bett kommst.“
 
  So ließ er mich dann doch helfen. Auch die Tischdecken nahmen wir runter aber er wollte sie alleine wegtragen. Doch ich ließ mir meine nicht wegnehmen.
 
  „Geh du voran und ich komme dir nach, musst nicht alles alleine tragen und ich darf hier alleine warten bis du wieder kommst.“
 
  So ging er voran in die Waschküche. Er schmiss sie vor die Waschmaschine. Ich wollte es ihm gleichtun aber ich stolperte über etwas und wäre fast hingefallen wenn er mich nicht aufgefangen hätte. Mir gab es einen heißen Stich. War es vom Fallen oder weil er mich aufgefangen hatte? Etwas verwirrt bedankte ich mich. Und führte es auf den Fall zurück, was mich aber nicht daran hinderte immer daran zu denken und ihn anzusehen. Die letzten Gläser waren weggeräumt und in der Spüle. So lud er mich noch auf ein Gläschen Wein ein. Ich nahm einen Roten er einen Weißen Wein. Wir machten es uns auf einem Tisch noch gemütlich, da ich nicht an der Bar stehen wollte, mir taten die Beine schon so genug weh, setzte ich mich gemütlich hin und legte die gestreckten Beine auf einen Sessel und schloss kurz die Augen.
 
  „Ah das tut gut!“
 
  Ich hörte ihn lachen. Hörte aber nicht dass er sich auch einen Sessel nahm und sich setzte, so schlug ich die Augen wieder auf weil ich auch jemanden in meiner Nähe spürte. Er stand vor mir und sah mich an.
 
  „Was ist? Mach ich eine so komische Figur im Sessel?

  

  

  - Ende der Buchvorschau -

 
        Impressum


        Texte © Copyright by

        Deedee Penelopé
deedee.penelope@gmx.at


            Bildmaterialien © Copyright by

            Coverbild: shutterstock / Maksim Shmeljov

            Deedee Penelope

        Alle Rechte vorbehalten.


        
            http://www.neobooks.com/ebooks/deedee-penelope-sex-phantasien-3-ebook-neobooks-AVOVWWyxepzDKjNdY80q
        


        
            ISBN: 978-3-7380-6365-3
        

    Images/AVOVWWyxepzDKjNdY80q.jpg
Deedee Penelopé
Sex Phantasien 3

Hlassentreffen | Uberraschung zum Vierziger |
Ausfatrt mit dem Kefer






